
 

 

  
 
 
 

 
 

 
 
 

    
 Soest, den 21.5.2021 
 

 

Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung am 15.6.2021 
 

- Ergänzungsantrag der Fraktion Bündnis90Die Grünen zum 

Tagesordnungspunkt 4  VEP +  

Erweiterung der Veloroute Süd-Ost über die alte WLE-Trasse auf dem 

Außengelände der Raiffeisen-Marktes am Nottebohmweg in Richtung 

Bahnhof  

 
Sehr geehrter Herr Janning,  
 
sehr geehrter Herr Abel, 
 
 
die Fraktion Bündnis90/ Die Grünen hat bereits bei der Vorlage der Ausführungsplanung 

des Radweges zwischen Nottebohmweg und Thomätor auf die mangelhafte Weiterführung 

des Radweges in Richtung Bahnhof hingewiesen. Dieses Teilstück der Veloroute Süd-Ost 

auf der alten WLE-Trasse endet am Nottebohmweg, ohne dass eine qualitativ 

angemessene und sichere Weiterführung des Radweges zur Verfügung steht. 

Für das Raiffeisen-Gelände besteht dagegen nach Aussage der Verwaltung die Absicht der 

Neuaufstellung eines B-Planes.  

Aktuell gibt es im Rahmen des Klimaschutzprogramms 2030 des Bundes-

verkehrsministeriums eine erhebliche Aufstockung der Fördermittel für den Radverkehr. In 

der Kombination mit dem gerade beschlossenen Fahrrad- und Nahmobilitätsgesetz des 
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Landes NW, gibt es eine bis zu 90%tige Förderkulisse bei Antragstellung bis zum 

31.12.2021. 

Wir sehen hier nicht nur die Möglichkeit der Förderung der Anschlussplanung Raiffeisen, 

sondern auch einen möglichen Schub aller Teilplanungen der Veloroute Süd-Ost bis zur 

„Langen Wende“.  

 

Die Fraktion Bündnis90/ Die Grünen beantragt, der Ausschuss für Stadtentwicklung 

möge die Verwaltung beauftragen, eine Weiterführung der Planung der Veloroute 

Süd-Ost in Richtung Bahnhof vorzunehmen. Das Klimaschutzprogramm 2030 des 

Bundesverkehrsministeriums und die Fördermittel des Landes sind für die 

beschleunigte Realisierung der Veloroute Süd-Ost heranzuziehen.     

 

Sichere Kreuzungsmöglichkeiten und eigenständige attraktive Radwege sind notwendige 

Voraussetzungen, um zukünftig zur Steigerung von Radverkehren in Soest beizutragen. 

Damit werden Bausteine zur Erreichung der Klimaneutralität durch eine Reduzierung der 

PKW-Verkehre gesetzt. 

 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 

Anne Richter, Werner Liedmann, Andrea Klose-Kremp 
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